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E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 das A

rbeits-
und S

ozialgerichtsgesetz und das G
erichtsgebührengesetz

geändert w
erden

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof nim

m
t zu dem

 m
it E

-M
ail vom

 26. S
eptem

ber 2017,
G

Z
 B

M
J-P

1350.00/00 
17 -P

rl2}ll, überm
ittelten E

ntw
urf eines B

undesgesetzes, m
it dem

das A
rbeits- und S

ozialgerichtsgesetz 
und das G

erichtsgebührengesetz 
geändert w

erden,
hinsichtlich der D

arstellung der finanziellen A
usw

irkungen im
 R

ahm
en des B

egut-
achtungsverfahrens aus der S

icht der R
echnungs- und G

ebarungskontrolle w
ie folgt

S
tellung:

N
ach den vorgeschlagenen Ä

nderungen der S
S

 93 und 98 des A
rbeits- und S

ozial-
gerichtsgesetzes soll der bisher vorgesehene P

auschalbetrag für den E
rsatz der V

er-
fahrenskosten in jenen V

erfahren, in denen ein T
räger der S

ozialversicherung P
artei ist,

entfallen und künftig eine R
egelung getroffen w

erden, die an den tatsächlich ent-
standenen A

ufi,vand aufgrund der für Z
eugen, S

achverständige, 
P

arteien und Laien-
richter zu leistenden G

ebühren anknüpft.

D
er vorerst beim

 B
M

J entstehende A
ufiuand soll durch eine Z

ahlung des H
auptver-

bandes der S
ozialversicherungsträger an den B

und - jew
eils zum

 l. A
pril und 1. O

ktober
eines Jahres - ersetzt w

erden.

D
ie E

rläuterungen halten zu den seit 2008 getätigten ,,A
usgaben der Justiz" zw

ar fest,
dass

t)\lt¿
,: O

()ß
40?t,
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diese 2008: 44,8 M
ill. E

U
R

, 2009: 49,8 M
ill. E

U
R

 und 2O
IO

: 52 M
ill. E

U
R

betragen hätten,

diese S
teigerungen auf eine E

rhöhung der T
arifsätze in der V

erordnung über die
F

estsetzung eines Z
uschlags zu den im

 G
ebührenanspruchsgesetz 

angeführten
festen B

eträgen und eine A
nfallssteigerung im

 A
S

G
G

-B
ereich um

 rd. 10 o/o seit
dem

 F
rühjahr 2008 zurückzuführen 

seien, w
eshalb

der im
 - derzeit geltenden - S

 93 A
S

G
G

 vorgesehene P
auschalbetrag von

41 M
ill. E

U
R

 die tatsächlich entstandenen K
osten im

 W
irkungsbereich 

des B
M

J
nicht deckt.

D
ie E

rläuterungen enthalten jedoch keine w
eiteren A

ngaben bzw
. eine nachvollziehbare

H
erleitung der für das Jahr 2011 erw

arteten A
usgaben von 53 M

ill. E
U

R
. A

uch w
enn

grundsätzlich eine verursachungsgerechte 
K

ostentragung im
 S

inne der T
ransparenz zu

begrüß
en ist, hält der R

echnungshof fest, dass

sow
ohl die A

ngaben zu dem
 für die Jahre 2008 bis 2011 vom

 H
auptverband der

S
ozialversicherungsträger an die B

undesm
inisterin 

für Justiz zu leistenden
pauschalierten R

estbetrag von 36 M
ill. E

U
R

als auch der für das Jahr 2011 (am
 1. A

pril 2012) zu leistende B
etrag von

26,5 M
iII. E

U
R

in den E
rläuterungen zw

ar beziffert w
ird, jedoch eine plausibel nachvollziehbare H

er-
leitung der angegebenen B

eträge nicht enthalten ist.

D
a auch die m

it den vorgeschlagenen À
nderungen des G

erichtsgebührengesetzes
(R

undungsregelung in S
 31a sow

ie A
bsenkung der G

ebühren für K
opien in T

P
 15)

verbundenen finanziellen A
usw

irkungen nicht näher beziffert bzw
. nachvollziehbar

dargestellt w
erden, entsprechen die E

rläuterungen zum
 überm

ittelten E
ntw

urf daher
nicht den A

nforderungen des S
 14 B

H
G

 sow
ie den aufgrund A

bs. 5 der genannten
B

estim
m

ung 
erlassenen R

ichtlinien des B
undesm

inisters für F
inanzen, B

G
B

I. II
N

r. 50/19e0 i.d.g.F
.

A
bschließ

end w
eist der R

echnungshof darauf hin, dass dem
 überm

ittelten E
ntw

urf kein
V

orblatt zu den E
rläuterungen, auf denen die finanziellen A

usw
irkungen des R

egelungs-
vorhabens darzustellen sind, angeschlossen w

ar.
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V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des N

ational-
rates und dem

 B
undesm

inisterium
 für F

inanzen überm
ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

". 
rl

F
.d.R

.d.A
.: .,1 .,,, r''',
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